
KOMPAKT
Aus den Gemeinden

Evangelisch
Dorfkirche Gahlen - So. 10.45 G
Friedenskirche Hardt - So. 9.30 G
Gemeindezentrum Barkenberg - So. 11 G
Gnadenkirche Wulfen - So. 9.30 G
Heilig-Geist-Kirche (Rhade) - So. 11.30 G
Johanneskirche - So. 10 G mAM
Kirche Altendorf-Ulfkotte - Sa. 17 G
Kreuzkirche Herverst - So. 9.30 G
Martin-Luther-Kirche - So. 9.45 G
Martin-Luther-Kirche (Holsterhausen) - So.
9.45 G anschl. Kirchenkaffee KiG
St. Georg - So. 10 G

Katholisch
Alten- und Pflegeheim St. Anna - Sa. 16 VaM
Franziskanerkirche - Sa. 10 M - So. 8.30 M
Herz Jesu - Sa. 19 M - So. 8 M
Hl. Kreuz - So. 9.30 FamG
Karmel St. Michael - Sa. 7 M - So. 8 M
St. Agatha - Sa. 18.30 EucharistieF - So. 11 H
(zum Patronatsfest)
St. Antonius - So. 11 FamG (zu Karneval m.Kin-
derchor St. Bonifatius)
St. Barbara - Sa. 17 VaM - So. 11 M - Mo. 17 M
St. Bonifatius - Sa. 18 VaM - So. 9.30 M
St. Elisabeth-Krankenhaus - Sa. 18 VaM - So.
9 M
St. Ewald, Rhade-Stuvenberg - Sa. 17.30 VaM
St. Johannes - So. 9.30 H 11 KinderM (Wort-
gottesdienst f. Kinder) 18.30 M
St. Josef - So. 11 FamG (zum Karneval)
St. Laurentius - Sa. 19 M - So. 9.30 FamG (zu
Karneval)
St. Ludgerus - Sa. 18 M - So. 8.30, 10.30 M -
Mo. 17.30 RosenkranzAn 18 M (Marienkapelle
in der Kirche) - Di. 10M (Aula Marienheim) - Mi.
19 M
St. Marien - Sa. 18 M
St. Matthäus - Sa. 18 M - So. 9.30 M
St. Nikolaus - Sa. 17 VaM
St. Paulus - So. 9.30 H
St. Urbanus - So. 11 FamG

Freikirchen
@Christliche Gemeinde Dorsten-Wulfen
Dorsten, So. 10 G mAMMi. 19.30 Bib. u. Ge-
betsstd.
@Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Dorsten, So. 10 G, anschl. KirchenkaffeeMi.
19.30 G, Bibelgespräch
@Neuapostolische Kirche
Gemeinde Dorsten, So. 9.30 G + SoSchMi.
19.30 G

GOTTESDIENSTE

Von Hildegard
Jaekel

Jetzt ist der Hö-
hepunkt von Fa-
sching oder Kar-
neval. Eine Zeit

des fröhlichen Treibens, eine Zeit
des Verkleidens und Verbergens
hinter einer fremden Maske. End-
lich können wir uns verwandeln in
die Person, die wir einmal sein
möchten, z. B. König, Pirat, Prin-
zessin, Zigeunerin. Wir können uns
austoben, frech und übermütig
sein. Es erkennt uns ja keiner.
Oftmals trauen wir uns auch

nicht, so zu sein, so zu handeln,
wie wir es gerne möchten. Das Ge-
sicht sagt so viel über einen Men-
schen aus, ob er fröhlich oder trau-
rig ist, ob er sich wohlfühlt oder
leidet. Wie oft erleben wir, dass
uns jemand überhaupt nicht wahr-
nimmt und nicht ernst nimmt.
Dieses Gefühl, nicht angenom-

men zu sein, haben wir manchmal
auch Gott gegenüber, er bleibt uns
verborgen, ist nicht mehr bei uns.
In den Psalmen heißt es: „Gott,
schau uns doch wieder an, tröste
uns wieder und lass leuchten dein
Antlitz, so genesen wir.“
Gott kennt unser wahres Ge-

sicht, schaut hinter jede Maske. Er
erkennt uns in Zeiten der Freude
und ist bei uns in Zeiten der Trauer
und Hoffnungslosigkeit. Die Zeit
der Traurigkeit wird vorübergehen,
und die Fröhlichkeit und das La-
chen kehren zurück. Gott zeigt uns
den Weg in eine neue Zeit, gibt
uns wieder Hoffnung.
Auf diesemWeg befinde ich

mich zurzeit. Es fällt noch schwer,
Gott sei Dank erfahre ich viele Zei-
chen der Zuwendung und Anteil-
nahme, die meine Welt heller und
froher erscheinen lassen, Das gibt
mir Mut, Hoffnung und Zuversicht.

Hildegard Jaekel ist Laienpredigerin
der Martin-Luther-Gemeinde.

Gott gibt uns Trost
und Hoffnung

WORT ZUM SONNTAG

KOMPAKT
Nachrichten aus Dorsten

NOTRUF
Feuerwehr / Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Elterntelefon 0800 1110550.
Krankentransport 19222.
Weißer Ring Opfertelefon
116006.
Apotheke 0800 0022833.
Frauenhaus 02362 41055.
Gehörlosen Notruf-Fax 02361
19222.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Homöopatischer Notdienst
0172 9610112.
Weißer Ring Kreis Recklinghausen

02309 574318.

APOTHEKEN

SONNTAG
Bonifatius-Apotheke, Holsterhau-
sen, Freiheitsstr. 45, 02362
62511.

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116117.
Augenarzt 01870 5044100.
Hals-Nasen-Ohrenarzt 0180
5044100.
Kinderarzt 0180 5044100.
Zahnarzt 02369 2042474.

TIERÄRZTE
Tierarzt 0170 3865844.

GAS, WASSER, STROM
Gasstörung, , 08000 793427.
RWE Stromstörung, , 0800
4112244.

NOTDIENSTE

Dorsten. Unter demMotto „Wenn
alles singt und Kölle lacht, dann
wird auch im Seniorenzentrum
Spaß gemacht“ feiern die Bewoh-
ner des AWO-Seniorenzentrums
Barkenberg ihren traditionellen
Karneval. Am Dienstag, 12. Febru-
ar, wird sich das Café des Senio-
renzentrums von 15 bis 17 Uhr in
eine närrische Hochburg verwan-
deln. Auch das Stadtprinzenpaar
Jürgen I. und Melanie I. sowie eine
Abordnung der KG Wulfenia wer-
den dem Narrenvolk einen Besuch
abstatten und gemeinsammit dem
Prinzenpaar des Hauses die närri-
schen Untertanen begrüßen.

AWO-Heim feiert mit
dem Stadtprinzenpaar

Barkenberg. Am Dienstag feierten
etwa 110 närrische Frauen ausge-
lassen im Pfarrsaal St. Barbara
Karneval. Das Programm konnte
sich sehen lassen. So trat zum ers-
ten Mal ein weibliches Dreigestirn
als Prinz, Bauer und Jungfrau zur
Freude der Gäste auf. Witzige Wort-
beiträge und verschiedene Tanz-
gruppen brachten Stimmung. Als
das Programm gegen 22 Uhr zu
Ende ging, wurde bei Musik und
Tanz kräftig weitergefeiert.

110 Frauen feiern
ausgelassen Karneval

Altendorf-Ulfkotte. In der Kirche
Heilig Kreuz in Altendorf-Ulfkotte
findet ammorgigen Sonntag, 10.
Februar, um 9.30 Uhr ein karneva-
listisch angehauchter Familiengot-
tesdienst statt. Die Kinder vom
Kindergarten der Gemeinde und
der Kinderchor gestalten diese
Messe mit. Alle Kinder können an
diesem Sonntag in Kostümen zur
Kirche kommen. Nach der Messe
wird für die Kinder im Pfarrheim
Heilig Kreuz außerdem eine Kin-
derkarnevalsfeier von der Kol-
pingsfamilie Altendorf-Ulfkotte
vorbereitet.

Kostümierte Kinder
feiern Familienmesse

Von Christoph Winkel

Wulfen. Einen richtigen Kostüm-
Renner gibt es in diesem Jahr nicht.
Zumindest ist das die Einschät-
zung von Björn Wallat, Geschäfts-
führer bei „Partykaufhaus.de“ in
Wulfen. Wallat muss es wissen:
Über 14500 Artikel werden mitt-
lerweile im Online-Shop des Ver-
sandhandels angeboten. „Mit der
Kostümauswahl ist das in diesem
Jahr ziemlich gemischt“, sagt Wal-
lat, der gemeinsam mit Helge Ko-
pystecki die Geschäfte führt.
Björn Wallat muss es wissen. In

den vergangenen Tagen waren es
täglich um die 2000 Bestellungen,
die dasTeamvonPartykaufhaus.de
bearbeitet hat. „Wahnsinn. Ohne
unsere super Mitarbeiter würde
das nicht gehen“, erklärt Wallat.
Der 34-Jährige hat sich sein Kos-

tüm schon zurechtgelegt. Er ver-
kleidet sich als Pilot. Ganz klas-
sisch: Jackett, Mütze, Sonnenbril-
le. Kein Zufall. Seine Frau hat sich
das passende Stewardess-Kostüm
zugelegt. Ebenfalls ganz klassisch.

Samenzelle und Senf
Da bietet der kunterbunte Online-
Shop Spannenderes. Das Kostüm
„Samenzelle“ beispielsweise oder
das Kostüm „Senf“ für die Dame
und den Herrn. Auch nicht
schlecht: das Model „Kakerlake“
oder „Raus aus dem Bett“ für die
Frau. Der Fantasie scheinen keine
Grenzen gesetzt. Perücken, Mas-
ken und Party-Geschenke gehören
ebenfalls zum Sortiment.
Für Björn Wallat und sein Team

beginnt die Session schon Anfang
Januar. „Danngeht es sofort Schlag
auf Schlag“, sagt er. Je näher der
Rosenmontag rückt, umso länger
werden die Arbeitstage. DieWaren
bezieht das Partykaufhaus.de größ-
tenteils von deutschen Großhänd-
lern. Das großzügige „Star Wars“
Equipment wird aus den Vereinig-
ten Staaten geliefert. DerWulfener
Versandhandel zählt übrigens zu
den größten Händlern von „Star
Wars“ Artikeln. Kleiner Tipp des
Eigentümers: „Star Wars geht im-
mer. Auch zu Karneval.“
Die Kunden kommen größten-

teils aus Deutschland. Aber auch
dieÖsterreicher sind lustigeGesel-
len, bestellen Kostüme oder Perü-
cken. „Trotz der hohen Versand-
kosten ins Ausland“, sagt Björn
Wallat. Partykaufhaus.de setzt auf
Qualität. BjörnWallat weiß von ei-
nigen „schwarzen Schafen“ in der
Branche zu berichten. „Die bieten

hochwertige Produkte für ganz
kleines Geld an, verschicken dann
aber doch nur Ramsch“, sagt er.
Björn Wallat freut sich auf das

Karnevalswochenende. Er wird
mit seiner Frau und der jüngsten
Tochter am Kinder-Karnevalszug
in Holsterhausen teilnehmen.
Geschäftspartner Helge Kopys-

tecki ist bekennenderSchalke-Fan,
er setzt amWochenende lieber auf
einen Piloten. Er fliegt nach Mün-
chen. Zum Spiel der Schalker
gegen die Bayern. Das könnte für
ihn weitaus weniger lustig werden.

Kostüme nicht nur zu Karneval
Im Versandhandel „Partykaufhaus.de“ gibt es mittlerweile über 14500 Artikel.

Geschäftsführer BjörnWallat setzt in diesem Jahr aufs klassische Kostüm

Auch zu Halloween gehen
beim „Partykaufhaus.de“ viele
Bestellungen ein. Die Auswahl
an Horrorkostümen ist groß.

Im Sommer setzen die Ge-
schäftsführer auf den Verkauf
von Pools, Whirlpools, Plansch-
becken. Entweder im Internet
oder vor Ort am Swebenring 10
in Wulfen. Partyzubehör wird
ebenfalls angeboten.

Pool-Bedarf und
Partyzubehör

Björn Wallat hat sein Pilotenoutfit schon mal angezogen. Auch Gruselmasken gehören zum Sortiment. Das „Partykauf-
haus.de“ bietet fast alles an. FOTO: ANDRÉ ELSCHENBROICH

Extrascharf: Leonie Polansky macht beim „Partykaufhaus.de“ eine Ausbildung
als Fachkraft für Lagerlogistik. Sie verkleidet sich als Senftube.FOTO: ELSCHENBROICH

Hervest.DieKreisjägerschaft Huber-
tus Recklinghausen bietet wieder
einen Begleithundekurs für Fami-
lien- und Freizeithunde an. Grund-
gehorsam als Basis für die Zusam-
menarbeit desMensch-Hund-Teams
ist ein Teil des Kursprogramms.
BeimKurs geht es darum, dass der

Hundeführer die notwendige Bezie-
hung aufbaut, damit derHund gerne
mitläuft, statt eigene Wege zu gehen
oder sich mit jedem Artgenossen zu
raufen.
DerKursumfasst zwölf praktische

Übungseinheiten und ist für Hunde
jedenAlters geeignet. AlleKursleiter
sind vom VDH (Verband für das
Deutsche Hundewesen) geschulte
und lizenzierte Ausbilder im Ein-
satz. Es besteht dieMöglichkeit, den
VDH-Hundeführerschein zu erwer-

ben. Dazu müssen dann noch drei
theoretische Unterrichtstage und
eine gesonderte Prüfung absolviert
werden.
Ein Informationsabend findet am

Mittwoch, 13. Februar, um19Uhr in
der Gaststätte Jägerhof Einhaus an
der Dorfstraße 3 in Hervest statt.
Kursbeginn ist am Sonntag, 17. Feb-
ruar, im Schlosspark Herten. Kurs-
ende ist AnfangMai.
Zur Anmeldung sind der Impfaus-

weis sowie dieKopie derHundehaft-
pflichtversicherung mitzubringen.
Die Kosten für den Kursus betragen
120 Euro, für den Kurs des VDH
Hundeführerscheins sindweitere 30
Euro für Unterrichtsmaterialien fäl-
lig. Weitere Infos bei Peter Marcisch
unter 0172/6 57 00 39 oder per
Mail an peter.marcisch@begra.de.

Hundekurs der Kreisjägerschaft
Infoabend amMittwoch im Jägerhof Einhaus

Hervest.Bereits im vergangenen Jahr
hatte der SPD-Ortsverein Hervest
die Fraktion gebeten, zum Verlauf
der „Sozialen Stadt Hervest“ eine
Anfrage im Rat zu stellen. Das Er-
gebnis war eine Auflistung der Ver-
waltung über sämtliche in Planung
befindlichen Einzelprojekte und die
Terminplanung, wannmit denMaß-
nahmen begonnen werden sollte.
„Es ist an der Zeit, zum Jahresbe-

ginn die Verantwortlichen bei der
Stadt erneut zu fragen, ob der ge-
nannte Zeitplan eingehalten wird“,
so Ortsvereinsvorsitzender Michael
Baune. Wenn man mit offenen Au-
gen durch den Stadtteil gehe, könne
man durchaus Zweifel haben, ob all
das, was in den Fördermaßnahmen
vorgesehen sei, auch tatsächlich im
Zeitplan realisiert werden könne, so

Baune. „Uns treibt die Sorge, dass
bewilligte Fördergelder zurückgege-
ben werdenmüssen, weil die Umset-
zung seitens der Stadt imFörderzeit-
raum nicht gelingt. Das wäre für
Hervest fatal.“
Um einige Fragen zu diskutierten,

haben die Sozialdemokraten Bernd
Lehmann (Abteilungsleiter bei der
Stadt für Stadtentwicklung) und
Tanja Tenhofen (Projekt-Koordina-
tion Soziale Stadt Hervest) zu einer
öffentlichen Sitzung am Dienstag,
12. Februar, eingeladen. Ab 19 Uhr
sind im Café de Luxe, Hellweg 97,
Bürger eingeladen, sich über den
Sachstand der Planungen zu infor-
mieren. „Wir freuenuns, kompetente
Gesprächspartner aus der Verwal-
tung gewonnen zu haben“, heißt es
in einer Presseerklärung der SPD.

Stadt informiert über Zeitplan
Soziale Stadt Hervest: SPD hegt Zweifel
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